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Der abschließende dritte Teil des Buches Kapuzinerkloster bregenz. Renovie-
hbefalst sıch muiıt der Aktualität des eili- lUuNns N S Festschrift anlälslich
gen Franz. Dals Kuster dem rgebnis des Abschlusses der (‚esamtrenovIie-
kommt, da die Biografie un die schrift- FunNns des Kapuzinerklosters Bregenzliıche Hınterlassenschaft des Heiligen
zahlreiche Ansätze und Impulse für eine un des Einzuges der Schwestern

der hI ara IM Frühsommer 2007menschengerechte Bewältigung [INan- Hg Vereıin m40a Unterstützung dercher brennender kirchlicher, sozlaler,
gesellschaftlicher...) Gegenwartsfragen Renovierung und Erhaltung des Kg
enthalten, verwundert nıcht weiter, puzinerklosters bregenz für die

Schwestern der hl ara RedaktıonWeTl1l) INa  —_ edenkt, da Franzıskus die
zeitlosen Forderungen des Evangeliums Alexander Walterskirchen BregenZz,
In seinem Umkreis MzZUuseizen versuch- Teutsch, 2001T7, 5 ıll.

[Damlıuit ist aber auch gesagl, daß iIne
franziskanische Spiritualität nıcht eIn- INns estand rund den Bodensee
fach terile Nachahmung bedeutet, eın Kranz VOoO acht Kapuzinerniederlas-
sondern kreative Nachfolge impliziert.
Tatsächlich unterstreicht Kuster WIe-

S UNsenN: zunächst Konstanz, Radolfzell,
Überlingen, Markdorf, | indau und Bre-

derholten Malen, dafß das prophetische SgENZ, allesamt Gründungen der Schwei-
Wirken des Poverello AaNSECEMESSECN MUu ZeT Kapuziner aus dem Jahrhundert;
versteht, WeTr ihn als Kontrastfigur SEI- hernach folgten Fnde Jahrhundert
TlelT eıt hetrachtet. Folgerichtig versucht und Anfang Jahrhundert die VO Vor-

einıge der Grundanliegen des Heili- derösterreichischen Kapuzinern gegrun-
gen Dialog zwischen den Religionen, deten Niederlassungen n Langenargeneinfacher Lebensstil, Evangelium OrI- und Im hegauischen OCKaC Fast lle
entierte Jesusnachfolge, orge die sınd den Folgen des JosephinismusSchöpfung, die Haltung gegenüber un der Säkularisation untergegangen.Krankheit un Tod angesichts der 5C- Einzig das Kapuzinerkloster In bBregenzgenwärtigen Lebensbedingungen a 1635 durch Vermittlung und Unterstüt-
tualisieren. Dabe!l zeigt sich, dafß Franzıs- ZUNg des Abtes Plazıdus Vigel! der Bene-
KUS sıch auch In dieser Hınsicht noch diktinerabtei Mehrerau, der Stadtbehör-
Immer 216 zuverlässiger (ıcerone und den und der Landesfürstin Erzherzoginnachahmenswerter Piıonler erwelst. Als Claudia In Innsbruck gegründet und
weniger vorbildlich hetrachtet Kuster 1636 errichtet überlebte die Wırren der
ganz Recht seIiıne Haltung gegenüber Zeiıten, auch spater Jjene des Nationalso-
dem «Bruder Leib» un damit auch SC zialismus Im Jahrhundert [DIie (3
enüber der menschlichen Sexualıtät Sschıchte dieses Klosters ıst wechselvoll,
und entschuldigt dies miıt dem INnWEeIS führt INa die verschiedenen | andes-
auf die damals VOoO der Kırche allgemein herrschaften un Ordensprovinzen VOT
propaglerten Vorstellungen. |Damlıit aber Augen: politisch A ÜR eıt der ründungstellt sıch spontan die Frage, Österreich, dann 1805 bayern, schliefß-
Franziskus, der doch SONS keinerle!i lıch wieder 1818 Österreich: Ordens-
Konzessionen den Zeıtgeilst hereit rechtlich Provınz Schweizer Kapuzıner,
WAdT, ausgerechnet und ausschließlich 1668 vorderösterreichische Kapuziner-
In diesem Bereich yrÄU| Konformismus DrOVINZ, 1785 Tiroler KapuzinerproVvInz,
nelgte. Gleichzeitig ird die Grenze 1928 Nordtiroler KapuzinerprovIinz. er
(nicht chwäche!) dieses hervorragen- Im etzten Drittel des Jahrhunderts
den Franziskusbuches deutlich, die Cdar- spürbar einsetzende Nachwuchsmange!In besteht, daß der Verfasser die DsyCcho- Hel den Nordtiroler Kapuzinern brachte
logischen Aspekte weitgehend ausblen- das FEnde für bregenz. Am Januar 1996
det verabschiedete sich der Kapuzinerkon-

vent VO der bregenzer BevölkerungJosef Imbach OFMConv un Vo Bodensee. Geblieben sind
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Konventgebäude un Klosterkirche Wortlaut der Klara) oder diejenige
WIE die Gebeine des Im Ruf der Heilig- VO 1263 Rege! VOoO aps Urban | für
keıt stehenden Pförtners Benno Kogl- die Klarissen) Z7u Leben In Bregenz
hauer (1862-1925) Die Tiroler Ordens- dient, ıst ebenso unerwähnt. Fher dürfte
DrOVINZ stellt ihr aus seımt ul| 2001 den die konsequent auf das Armutsideal aUuUSs-
Schwestern der Klara auf Mietbasıis gerichtete Rege!l der Klara VO 1253
ZUT Verfügung. Seitdem haben Klarissen für Bregenz gelten, denn INa vernımmt
In alten und VO 1999 his 2001 renOovIier- In den Zeilen den Heschriebenen | e-
ten Kapuziınergemäuern Herberge SC Hensstil In der Festschrift WIıe olg «Wır
funden. Schwestern der hAl. Klara versuchen WIE

Franziskus un Klara das Evangelium In
Anlälßilich der abgeschlossenen KenOva- das Lehben des Alltags uUumzusetzen Im
tıon des Klosters und des Einzuges der (Geiste der rmut, der Ehelosigkeit un
Klarissen erschien 2001 eıne d- des Gehorsams en WIr In (‚emeılnn-
thisch aufgemachte Festschrift, heraus- schaft e T Schweigen, Arbeiıt un
egeben Vo Vereın ZUT Unterstützung schwisterliches Miteinander pragen
der Renovierung un Erhaltung des K &7) Alltag» (39)
puzinerklosters Bregenz für dıe Schwe-
stern der hl. Klara, redigiert VO Alexan- Der Stadtarchivar VO Bregenz, Thomas
der Walterskirchen. Auf dem Titelum- Klagıan, würdigt In seinem substantiel-
schlag erscheinen A Iinken der len Beltrag Dıe Kapuziner In Bregenz (11-
Franz und ZUT rechten die Klara VO 23) die Praäsenz der Kapuziner, gewichtet
Assısı, el Ortrats des Simone Martıni! ] sehr stark das Jahrhu  ert,
der Basilica d! Francesco In Assısı Der während das 1  / un Jahrhundert
Inhalt der Festschrift zeigt anhand VO sehr summMarisch abgehandelt werden.
zahlreichen kürzeren und längeren rt!ı- Klagian geht auf den Charakter des
keln unterschiedlicher Gewichtung Ver- Kapuzinerordens eIn, mıiıt diesem
gangenheit, Wende un glückliches Scheinwertfer konkret die ründung der
Schicksal dieses Klosters. nier den Au- bregenzer Niederlassung iIm Umftfeld der
oren der fü nf kurzen Geleit-Artikeln (4 damaligen politischen und kirchlichen
10) sind WE Mitglieder des Franziskus- WIE auch konfessionellen Konstellatio-
ordens muiıt entsprechenden Belträgen: e des Jahrhunderts erklären,
|)er Provinzialminister der Nordtiroler sıch mıiıt dem Klosterbau auseman-
Kapuziner, Karl-Martin ort (8-9), VOTI- der, |äßt die Kirchweihe Vo 1639 noch-
merkt den schmerzlichen VWeggang sSEeI- mals aufleben und sieht In der roDe-
1ler Brüder 1995/1996 VO bregenz und 1ung VO Bregenz Urc die Schweden
zeigt sıch zugleich erleichtert, daflß miıt 164 eiIne markante asur In der frühen
dem Einzug der Schwestern der Klara Geschichte des bregenzer Kapuzıner-
InSsS Kapuzinerkloster das Ordensleben In klosters. Im Unterschied den Publika-
der spirıtuellen Tradition des Franziskus- tionen über das Kapuzinerkloster Bre-
ordens weiterhin un erneuer ortset- SeNZ VO Beda Mayer In Helvetia
ZUNg findet. J1ese Freude schwingt InSsS Francıscana pubIl. 3-1 und (Js-
Grußwort VO Margareta Sterzinger (TOX kar Irlinger (Beıträge ZuUur Geschichte des
Abtissin der Schwestern der Klara In Kapuzinerklosters In bBregenz, o0.0O 1917
Bregenz, hinüber. Ihre Gemeinschaft oringt hier Klagian mıiıt Angaben, Darle-
stellt SIE auch Im Beitrag ıe Schwestern SUuNgs und Verarbeitung VO Quellen AdUuUus$s
der hi Klara In Bregenz 39-40 VOT und dem Archiv der Landeshauptstadt Bre-
umschreibt das Konzept des aseıns der SCNZ einheimische Bezüge den Kapu-
chwesternschaft In DBregenz. In diesem ziınern VoO Bregenz des Jahrhunderts
Artikel bleibt die Frage nach der Her- deutlicher Z Sprache.
kunft der Schwestern leider unbeant-
ortel Welche der hbeiden Klara-Regeln, Roland Gnalger, Universitätsprofessor
diejenige Vo 1253 (die Rege! nach dem und Architekt, legt einIiges /u Architek-
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ur un Umbau des Kapuzinerklosters Ihr ıst allein eshalb eın Pioniliercharak-
24-27 VOT und schildert die verschiede- ter beizumessen, we!il SIE autfzeigt, welch
ne Bauphasen In der Substanz des HIS originellen Perspektiven sich UuUrcCc die
1999 überlieferten Baukörpers. [Die Her- konsequente Verknüpfung VO Ordens-

muiıtausforderung für den Architekten War geschichte allgemeingeschicht!
he! der anschließenden Renovatıon die chen Fragestellungen ergeben.
Architektur der rTMU als solche, insbe-
sondere, WEl die Kapuzinerklosteran- [DIie Leitfrage Hillards VOo  P Thiessen gilt
age nach dem egzug der Kapuziner den Möglichkeiten und renzen des Ka-
für ine Mischnutzung funktionieren Duzinerordens bel der Vermittlung des
hat Klarissengemeinschaft, Sozialakade- nachtridentinischen Menschen- und
mıe und die VoO der lOzese Feldkirch Frömmigkeitsideals. Diesem Puls der
für den Kultus übernommene Kloster- Forschung liegenden Frkenntnisinteres-
kirche. |)er publizierte Plan für diese ird Beispie!l der jeweils miıt Kapu-

zinischer Prasenz aufwartenden StädteMischnutzung (27) unterstreicht die sich
eingestellte Herausforderung, die offen- reiburg Im reisgau un Hildesheim
bar, WIE Bilder VOT, während un nach nachgegangen. Sekundiert wird dıe | eit-
dem Umbau zeigen, eıner lückli- rage durch den unerläßlichen Versuch,

das Selbstverständnis des Ordens CT -chen LÖSUNg für ıne sinnvolle Weiıter-
nutzung des Klosters Im 21 Jahrhundert Jäutern, dem seIiınerseılts iıne unmittel-
eführt hat hare Rückwirkung auf die Ausgestaltung

Christian chweizer der Seelsorgepraxis beizumessen ıst
Als zentralen Quellentypus Zzu Klärung
des ordenstypischen Selbstverständnis-
SS hat der Verfasser die mıtunter In 2

Hillard Vo  > Thiessen: DIie Kapuziner druckter Form vorliegenden Provinzan-
zwischen Konfessionalisierung und nalen ausgemacht und konsequent

a  etAlltagskultur. Vergleichende Fallstu-
die eispie Freiburgs un Hıil-
desheirms 99-7 reiburg ImM FS genht Hıllard VO Thiessen ıne

Wirkungs-, WahrnehmungsgeschichteBreisgau, Rombach, 2002 OMDAC. des gerade Im Jahrhundert Iso InWissenschaften: el Hıstoriae; der eıt der Hochblüte des konfessio-
I3), 547 S, (l Quellen- Lit-Ind. nellen Denkens überaus expansıvenHE: reiburg Breisgau, UMIV« Kapuzinerordens. Der Verfasser vertrı
ISS el die unterstutzenswerte Ansicht,

dafß eıne Wirkungsbestimmung des Ka-
Da dem Kapuzinerorden ıne tragende puzinerordens Del Katholiken, Protes-
Rolle innerhalb der katholischen Kon- tanten und Hel anderen katholischen

Orden nicht ohne Fxkurse auf das Feldfessionalisierung zukommt, wurde VO
der Forschung unlängst erkannt. Im auf- der vergleichenden Ordensforschung
alligen Gegensatz dieser In diverse auskommt. Als Korrektiv und urchgän-
Handbücher eingegangenen Erkenntnis gıg an  er Vergleichspunkt seıner
steht die Tatsache, dafß Spezlalstudien, Ergebnisse dienen VO Thiessen VO
die den Versuch unternommen hätten, daher die Im Unterschied Zzu Kapuzı-
diese Rolle mıt den Methoden der eta- nerorden Hereits auf eınen allgemeinge-
blierten Konfessionalisierungsforschung schichtlichen Nenner gebrachten Fr-
auszuloten und kritisch hinterfragen, kenntnisse 77u Selbstverständnis un
bislang weitgehend ausgeblieben sind 7AeES Rolle des Jesultenordens Im Prozelßs
In diese MmMarkante Forschungslücke der Konfessionalisierung. Die Finbezie-
stÖßt die Vo Olfgang Reinhard der hung des Jesuitenordens In die Untersu-
Universitä reiburg Im reisgau Hhetreu- chung erscheint VOT allem deshalb SINN-

[Dissertation VO Hillard Vo Thiessen. voll, we!il zwischen den Reformorden


